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Weitere Aufbauten auf dem Vierachser
Nach der Schilderung der Entwicklung des Vier-Achsers und der vorgesehenen Aufbauten in der Gazette Nr.
50 ab Seite 16 folgen hier noch drei kurze Berichte über besondere Ausführungen auf diesem damals neuen
Chassis.

Um bei späteren thematischen Recherchen nach 8x4 den oben erwähnten Artikel wieder zu finden, ist es zu
empfehlen, ihn nachträglich (auf Seite 16 & S. 2) mit dem ursprünglichen Manuskript-Titel zu versehen: „Wie
es zur Überraschung am NF-Salon Genf 1974 mit dem Vierachser 5DF 8x4 kam"
Die statt dessen von der Redaktion gesetzte Überschrift „Gute alte Saurer-Zeit" sagt nichts aus und könnte
über fast jedem Gazette Artikel stehen.

Aus dem Archiv von H. Schaer

Der Vierachser auch als Dreiseitenkipper

Zu den bereits aufgeführten Aufbaumöglichkeiten für
den 5DF 8x4 wurde nun auch ein Dreiseitenkipper
konzipiert:

Für das Chassis kommt der Radstand 2400 mm in

Frage (Abstand zwischen zweiter Vorderachse und
erster Flinterachse), mit dem eine extrem gute Ma-
növrierbarkeit erreicht wird. Die Dreiseitenkippbrücke
entspricht in der Grundkonzeption derjenigen des
Dreiachsers, wobei die in der Praxis gewonnenen
Erkenntnisse beim Bau Berücksichtigung finden.

Die Nutzlast liegt bei ca. 16 t und entspricht somit
derjenigen eines Anhängerzuges. Demzufolge wird
der Inhalt der Kippbrücke 10 - 11 m3 betragen. Deren

Innenlänge ist mit 5m festgelegt. Aufgrund dieser

Konzeption wird noch eine günstige seitliche
Einladehöhe er¬

reicht. Dank der Grossserienfabrikation der
Kippbrücke ist es möglich, diese Fahrzeuge zu einem
günstigen Preis zu liefern.

(Aus Kader-Mitt. Nr. 198 v. Sept. 1974)
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